
Boßeltour 2016 

 
Schützen schießen bekanntlich mit Kugeln aus Gewehr oder 

Pistole. Doch die Kugeln, die beim Boßeln von den Teilnehmern 

bewegt werden, müssen per Hand geworfen werden. Um das zu 

tun trafen sich die Teilnehmer der diesjährigen Boßeltour vor 

unserem Schützenhaus, um von dort in die Feldmark Richtung 

Ahrbergen zu starten. Da diese Veranstaltung bei jedem Wetter 

stattfindet waren alle mit dem doch passablen Wetter recht zufrieden – kein Regen, kein Schnee, nur 

etwas kalter Wind. Was will man mehr.  

Unter sachkundiger Leitung von Bodo Ritter und Bernd Santilian ging es vom Festplatz über die 

Bruchgrabenbrücke. In der Ahrberger Feldmark wurden dann die Boßelkugeln aus den 

Proviantwagen genommen. Die in zwei Mannschaften eingeteilten Teilnehmer postierten sich um nun 

die Feldwege unsicher zu machen, die wir uns mit Radfahrern, Spaziergängern und Hunden teilen 

mussten. 

So ging es in gemütlicher Runde auf dem altbekannten Weg nach Ahrbergen. Jeder Teilnehmer 

wurde angefeuert. Ob der Wurf nun gut und weit ging oder gleich nach ein paar Metern auf dem 

Acker landete. An der Schule in Ahrbergen wurde Rast gemacht um sich mit Schmalz-, Käse- und 

Wurstbroten für den Rückweg zu stärken. Wie fast jedes Jahr trafen auch die FSV-Tennisspieler hier 

ein, die sich ebenfalls auf Bosseltour befanden. Es wurden die Erfahrungen des Tages zu der Strecke 

ausgetauscht, denn wir waren in gegenläufiger Richtung unterwegs. Bei einbrechender Dunkelheit 

erreichten wir unser Schützenhaus wieder. Die meisten waren froh wieder ins Warme zu kommen, 

denn der Wind hatte doch zugelegt und je weiter der Tag fortschritt wurde es auch kälter draußen in 

der Feldmark. 

Nach einer kräftigenden Mahlzeit konnte Karl-Heinz Wondratschek das Ergebnis der diesjährigen 

Tour bekannt geben, denn er war der „Buchhalter“ des Tages. Die Mannschaft „ROT“ hatte 62 Würfe 

für die Strecke benötigt, die Mannschaft „GELB“ benötigte 52 Würfe. Das Gejohle der 

Siegermannschaft war groß. Doch Spaß hatten alle Teilnehmer an diesem Nachmittag und es fühlten 

sich alle als Sieger.  

 

Vor der Schule in Ahrbergen – eine ganz besondere Klasse 
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